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Antike im Film: Ben Hur 

Protokoll der Filmvorführung vom 26.01.2011 

 

1. Zwischendiskussion 

 direkte Adoption von Sklaven war nicht möglich, zunächst musste die Freilassung 

erfolgen 

 Wagenrennen waren für den Sohn / Adoptivsohn eines Konsuls nicht standesgemäß 

 Auf Galeeren gab es keine Sklaven als Ruderer!  

Römische Kriegsschiffe legten den Großteil der Strecken segelnd zurück, Sklaven als 

Ruderer wären zu unsicher gewesen, Ruderer auf den Schiffen wurden bezahlt 

 Technik, feindliche Schiffe zu rammen, wurde zur der Zeit, in der der Film spielt, gar 

nicht mehr angewendet 

 Zitate und Anspielungen auf römische Literatur im Film 

z.B. entspricht die "Regierungsprogrammatik" Messalas der politischen Konzeption 

von Vergils Aeneis ("fate" und "fatum") 
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2. Abschlussdiskussion 

Wagenrennen 

 auf der spina standen keine Zuschauer 

 Delfinfiguren dienten tatsächlich als Rundenanzeiger 

 Startboxen gab es, um Fehlstart zu vermeiden  (wie er im Film gezeigt wird) 

 Symbolik im Film:  Messala: schwarz, schwarze Pferde, peitscht Pferde aus 

Ben Hur: ohne Helm, weiß, weiße Pferde 

 Kleidung Ben Hurs (Leder) entspricht am ehesten der antiken Kleidung eines 

Wagenlenkers 

 richtige Haltungsweise für römische Pferderennen: Zügel um den Rücken gewickelt; 

daher wurde auch ein Messer mitgeführt, um sich bei einem Sturz losschneiden zu 

können 

 Mischung aus griechischem und römischem Pferderennen im Film: sonst Anzahl der 

Wagen im römischen Rennen normalerweise durch vier teilbar 

 Anzahl der Wagen ist im Film nicht  konstant 

 Siegerehrung in der röm. Antike meist mit der Palme (nicht mit dem Kranz wie im 

Film) 

 gute Pferde wurden in der Antike hoch geschätzt: Grabsteine für Rennpferde 

 im Film sind keine Rennwagen, sondern Triumphwagen dargestellt (die in 

Wirklichkeit aber viel zu schwer waren) 

 keine "griechischen" Wagen wie im Film  

Römische Politik 

 wird im Film imperialistisch dargestellt, vgl. "Regierungsprogramm" Messalas 

 Juden hatten viele Privilegien im röm. Reich 

 


